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Unsere BT, 
unser Abend, 
der BT-Abend!
mit Meisterehrung
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der BT-Abend!
mit Meisterehrung

www.berlinerturnerschaft.de

Tegeler Seeterassen 
Wilkestr. 1-5
13507 Berlin

Dresscode: Schick & Lässig
Garderobe 1,50 €
Parkplatz 3,00 €

Bringt die Stimmung vom Turnfest nach Berlin!
Tanzmusik für Jung und Alt mit DJ Schatzmeister.
 

Bringt die Stimmung vom Turnfest nach Berlin!
Tanzmusik für Jung und Alt mit DJ Schatzmeister.
 



Weihnachtsmarkt in Dresden
In der Weihnachtszeit wollen wir 
euch anbieten, mit unserem BT-
Bus zum Weihnachtsmarkt nach 
Dresden zu fahren. Für einen Un-
kostenbeitrag von 15,00 € pro Per-
son fahren wir euch nach Dresden Sieben Personen passen in den 
und wieder zurück. Bus. Abfahrtsort und die Uhrzeit für 

die Rückfahrt werden mit den Teil-
Dafür stehen folgende Termine zur nehmern abgesprochen.
Verfügung:

Bitte meldet euch rechtzeitig in der 
BT-Geschäftsstelle an.

Alexander Weiss

Mi. 04.12. & Do. 12.12. 
Abfahrt 10:00 Uhr 
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Beitragserhöhung beschlossen

Liebe BTer, Beachtet auch, dass in den folgenden 
auf der außerordentlichen Delegier- Abteilungen zu dem Grundbeitrag 
tenversammlung am 29.10.2013 ha- noch ein Abteilungssonderbeitrag an-
ben 82 der anwesenden 105 Mitglie- fällt :
der für die Beitragserhöhung ge-
stimmt. Rudern, Schwimmen, 
Damit gelten ab dem 01.01.2014 die Leichtathletik, 
neuen Grundbeiträge so, wie sie aus Gerätturnen (Turnzentrum), 
der Tabelle zu entnehmen sind. Gymwelt Ohlauer Straße, 
Bitte denkt daran, eventuelle Dauer- Basketball, Jazzdance, 
aufträge zu ändern. Wie ihr seht, fällt Wirbelsäulengymnastik, 
bei selbstständiger, vierteljährlicher 7. gemischte Turnabteilung, 
Zahlung ein Aufschlag von monatlich 7. Schülerinnenabteilung, 
einem Euro an. Wer sich diesen spa- 11. Kleinkinderabteilung, 
ren möchte, muss uns bitte so schnell 11. Mädchenabteilung, 
wie möglich eine Einzugsermächti- 11. Juti/Frauen-Abteilung und 
gung mit IBAN-Nummer erteilen. Wer Capoeira Wedding. 
partout nicht möchte, dass von sei-
nem Konto eingezogen wird, kann Fragt bei Unklarheit bitte bei euren Ab-
sich den Aufschlag nur durch die Zah- teilungs- oder Übungsleitern nach.
lung des vollen Jahresbeitrages spä- Alexander Weiss
testens im Januar sparen. Geschäftsführer

Geschäftsstelle
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Geschäftsstelle
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Vollzahler 1) 14 €

Rentner 1) 12 €

Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren 1), 2)

Ermäßigte1), 3)
10 €

Auswärtige4)

Fördermitglieder 5)
5 €

Ehrenmitglieder beitragsfrei

4) Wohnsitz außerhalb von Berlin und Brandenburg.

5) Keine Teilnahme am Sportangebot der BT, kein aktives und passives Stimmrecht.

Monatsgrundbeiträge ab 01.01.2014

~ jährlich oder vierteljährlich per Lastschrifteinzug (ohne Aufschlag) 

~ jährlich bis zum 01.01. selbständige Überweisung (ohne Aufschlag) 

~ nur bei vierteljährlicher, selbständiger Überweisung 

erhöht sich der Beitrag um einen monatlichen Aufschlag von +1,00 €.

3) mit Nachweis: Schüler, Auszubildende, Studenten, Arbeitslose, sonstige Bedürftige usw.

Der Nachweis ist rechtzeitig vor Beginn einer Zahlungsperiode in der BT-Geschäftsstelle einzureichen. 

Eine rückwirkende Ermäßigung kann nicht erfolgen.

1) Aufnahmegebühr

Mit dem ersten Beitrag beim Eintritt fällt eine Aufnahmegebühr in Höhe von einem Monatsbeitrag  an.

2) Sind aus einer Familie mehr als zwei Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren im Verein Mitglied, 

so ist jedes weitere Kind beitragsfrei.

Zahlungsweise:



1. BT-Meile zum 
150. Jubiläum

Das Orgateam der 
BT-Meile ist zufrie-
den und stolz und be-
dankt sich bei allen 
fleißigen Helfern und 
Teilnehmern, die am 
26.10.2013 unsere 
Veranstaltung be-
sucht haben. 
128 Läufer und Wal-
ker starteten anläss-
lich des 150-jährigen 
Bestehens der Berli-
ner Turnerschaft zur ersten BT-Meile. Trotz anfänglichen 

Regens bot der Düppeler Forst am 
Kleinen Wannsee eine herrlich golde-
ne Herbststimmung. Bilder und Er-
gebnisse haben wir auf unserer Inter-
netseite eingestellt.

Besonders gut wurde die Walking-
strecke angenommen, aber auch mit 
dem Meldeergebnis bei den anderen 
Strecken sind wir für den ersten Lauf 
schon mal zufrieden. Um organisato-
risch Abläufe noch zu optimieren wer-
ten wir alle Rückmeldungen aus und 
bitten Teilnehmer und Helfer um euer 
Feedback.

Unsere BT-Meile wird zukünftig im 
Frühjahr stattfinden. Dabei sei schon 
auf den Termin für die 2. BT-Meile am 
05.04.2013 hingewiesen. Der Berli-
ner Leichtathletik Verband setzt dabei 
sein volles Vertrauen in die BT und 
hat den Lauf in seine Serie des Berli-
ner Läufercups aufgenommen, den 
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die BT seit 2007 
übrigens fünf Mal 
für sich entschei-
den konnte. Die 
Aufnahme in den 
Cup ist Ehre und 
Ansporn zugleich.

Bei allen Helfern 
möchten wir uns 
ganz besonders 
bedanken. Die be-
nötigte Anzahl an 
Helfern ist enorm. 
Schön ist, dass 
sich so verschie-
dene Abteilungen 

Wir möchten uns außerdem herzlich beteiligt haben. 
für alle Sachspenden bedanken, so-

Den Titel „fleißigste Abteilung“ haben wie bei allen Sponsoren. Im Besonde-
sich die Ruderer mit zwölf Helfern ver- ren soll die großzügige Unterstützung 
dient. Wir Leichtathleten hatten 23 der Firma PSI erwähnen, mit der die 
Helfer am Veranstaltungstag und lau- kostenlosen Kinderläufe möglich wur-
fen bei der Wertung natürlich außer den.
Konkurrenz. Platz zwei teilen sich die 

Wir freuen uns auf eure Rückmeldun-7. Frauen- und die 7. Männerabtei-
gen und auf ein Wiedersehen bei der lung, die je mit vier Helfern kamen. Au-
der 2. BT-Meile oder bereits zum Hel-ßer den genannten Abteilungen wa-
fertreffen am 05.01.2014 in der BT-ren noch zahlreiche andere fleißige 
Geschäftsstelle. Von 15 – 16 Uhr gibt Hände vor Ort, die mit zugepackt ha-
es Kaffee und Kuchen als Danke-ben. Vielen Dank dafür. Ohne eure Be-
schön an alle. Im Anschluss stellen teiligung wäre die Durchführung unse-
wir das Konzept für die 2. BT-Meile rer Geburtstagsmeile nicht möglich 
vor und treffen Absprachen dafür.gewesen.  

Im Namen des gesamten 
Die meisten Starter stellten die Rude- Orgateams 
rer und Leichtathleten mit je 8 Star-  
tern gefolgt von der 7. Gymnastikab-
teilung, die mit 7 Teilnehmern den 3 
Meilen-Walk bestritten.

Claudia Becker 
und Alexander Weiss 
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Was alle angeht ...

Vorschlag für die Struktur- und Sat- Kleinkinderabteilung). Die 24 klein-
zungsänderung sten Abteilungen (bis 10 Mitglieder) 
Liebe Mitglieder, mit zusammen 157 Mitgliedern ver-
die Delegiertenversammlung als treten 27 Delegierte (einer pro 5,8 Mit-
höchstes Vereinsgremium (§ 11.1) ist glieder), die 23 größten Abteilungen 
ein träges Organ. Die Einberufung ist (mit mindestens 30 Mitgliedern) mit 
mit hohem Vorlauf verbunden. Wort- zusammen 1082 Mitgliedern vertre-
meldungen gibt es wenige (meistens ten nur 58 Delegierte (einer pro 18,7 
diskutieren dieselben ca. 10 Perso- Mitglieder).
nen). Strukturierte Vereinsarbeit fin-

Hinzu kommt: Obwohl sie vielfach auf 
det dort kaum statt. Das ist auch kaum 

Dauer die Last der Entscheidungen 
möglich – die Delegiertenversamm-

der Delegiertenversammlung tragen, 
lung tagt einmal jährlich, weitere Ver-

sind die Abteilungs- und Fachbe-
sammlungen sind logistisch kaum 

reichsleiter unterrepräsentiert. Die De-
durchzuführen. Dabei wäre eine zwei-

legierten sind nur für einen Moment 
te Delegiertenversammlung notwen-

im Jahr dem Verein gegenüber ver-
dig: Momentan beschließt die Dele-

antwortlich. Beispielhaft ist die Ent-
giertenversammlung im zweiten Quar-

scheidungsfindung zum Sport- und 
tal (!) den Haushalt des bereits laufen-

Gesundheitszentrum: Mit großer 
den Jahres, während der Abschluss 

Mehrheit haben die Delegierten 2010 
des Vorjahres zu diesem Zeitpunkt re-

nach einem Architektenvortrag dem 
gelmäßig nur über einen Kraftakt zu 

Bau zugestimmt. Nach kritischer Wort-
erreichen ist.

meldung haben nahezu dieselben De-
Die Delegiertenversammlung ist nur legierten 2011 den Bau unter einen Fi-
rudimentär demokratisch legitimiert: nanzierungsvorbehalt gestellt und 
Jugendabteilungen haben unabhän- 2012 dann endgültig abgelehnt. Das 
gig von ihrer Größe nur eine „Grund- lässt befürchten, dass viele Entschei-
stimme“ (bspw. 2013 für 54 Jugend- dungen „aus dem Bauch heraus“ ge-
Schwimmer oder für 66 Mitglieder der troffen werden.
13. Kleinkinder), während Kleinstab-

Die Delegiertenversammlung ist au-
teilungen ebenfalls eine Stimme ha-

ßerdem teuer: Für die Vorbereitung 
ben (ein Delegierter für 4 Prellballer 

sind etwa 50 Arbeitsstunden in der Ge-
oder sogar ein Delegierter für je nur 

schäftsstelle anzusetzen (Arbeitge-
ein Mitglied in der 1. und 4. Jugend-

ber-Brutto ca. 900 €), hinzu kommen 
TurnAbteilung). Der Stimmwert eines 

Papier-, Kopier- und Portokosten so-
Vereinsmitglieds ist folglich von der 

wie die Raummiete (zusammen ca. € 
Abteilung abhängig – er liegt bei den 

1200,-). Geld und Zeit wären an ande-
Erwachsenen zwischen 25% beim 

rer Stelle sinnvoller eingesetzt.
Prellball und 12,5% bei der 5. Män-
nerabteilung (bzw. 1,52% bei der 13. Strukturierte Vereinsarbeit findet da-
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gegen im Vereinsrat statt, der sich alle stanz“ über die Entscheidungen. 
zwei bis drei Monate trifft. Der Ver- Dass beide Seiten 50% der Stimmen 
einsrat hat bislang nur beratende haben, gewährleistet außerdem grö-
Funktion (§ 15.3). Obwohl hier die we- ßeres Stimmgewicht größerer Fach-
sentlichen Vereinsfragen durch die in bereiche. Aus der Delegiertenver-
Sport und Verwaltung erfahrenen sammlung wird dadurch ein Arbeits-
Fachbereichsleiter besprochen wer- gremium und der bisherige Vereinsrat 
den, kann der Vereinsrat nicht ent- kann entfallen. Die Fachbereichslei-
scheiden. Auch die Satzung ist un- ter werden zukünftig ebenfalls direkt 
klar: Der Vorstand „soll“ zwar den durch die Mitglieder ihrer Fachberei-
Empfehlungen des Vereinsrats folgen che gewählt – spätestens auf der Mit-
(§ 15.3), ist für sein Handeln aber der gliederversammlung.
Delegiertenversammlung gegenüber 
verantwortlich – ein ggf. schwieriger 2. Mitgliederversammlung
Spagat. Die Mitgliederversammlung wählt 
Um diese Missstände abzubauen, hat den Vorstand und die Delegierten für 
sich aus dem Vereinsrat heraus eine die Delegiertenversammlung. Damit 
AG gebildet, um die Struktur des Ver- wird der Verein demokratischer – der 
eins zu überarbeiten. Einen Aufruf zur Vorstand wird aus der ersten Ebene 
Mitarbeit habt Ihr im Mitteilungsblatt gewählt und nicht mehr über den Zwi-
Nr. 06/2013 Seite 3 gelesen. Wir ha- schenschritt der Delegierten. Mitglie-
ben uns mit Euren Anregungen inten- der ab 14 Jahren erhalten aktives 
siv auseinandergesetzt. Stimmrecht für die Vorstands- und De-

legiertenwahlen und werden damit be-
1. Aufwertung und Verkleinerung der wusst in die Mitverantwortung ge-
Delegiertenversammlung führt. Außerdem entsenden die Ju-
Wir regen an, die Delegiertenver- gendlichen zwischen 14 und 18 Jah-
sammlung aufzuwerten: Sie tagt öfter ren zwei jugendliche Vertreter in die 
(mindestens zweimal im Jahr, realis- Delegiertenversammlung, so dass 
tisch ist viermal) und wird dafür auf ca. die Jugend zusammen mit ihren Fach-
30–35 Personen verkleinert. Sie setzt warten beteiligt ist.
sich paritätisch aus den Fachbe-

Fazit
reichsleitern und Delegierten zusam-

Wir glauben, durch eine verkleinerte 
men. Die Delegierten werden über ei-

Delegiertenversammlung, die von der 
ne Mitgliederversammlung für zwei 

Mitgliedschaft gewählt wird, den Ver-
Jahre gewählt. Damit erwirbt die Dele-

ein demokratischer und handlungsfä-
giertenversammlung „Fachkompe-

higer zu machen. Momentan bedient 
tenz“ über die Fachbereichsleiter. Die 

sich der Vorstand „Krücken“ (bspw. 
Delegierten als Vertreter aller Mitglie-

seit zwei Jahren über Haushaltsge-
der sind die notwendige „Kontrollin-

nehmigungen über 100.000 €), die 

Was alle angeht ...
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dann nicht mehr not-
wendig wären – die 
neue Delegiertenver-
sammlung kann kurz-
fristig einberufen wer-
den. Zugleich hoffen 
wir, für dieses neue Ar-
beitsgremium auch jün-
gere Mitglieder gewin-
nen zu können, die sich 
vielleicht einen Vor-
standsposten (noch!) 
nicht zutrauen.

Wir wissen, dass der 
Entwurf derzeit noch 
nicht vollständig sein 
kann. Wir freuen uns 
über Eure Mitarbeit und 
laden alle herzlich zum 
02.12. um 18 Uhr in die 
Geschäftsstelle ein. 
Dort wollen wir mit 
Euch diesen Vorschlag 
diskutieren und stehen 

Die Skizze verdeutlicht den beab-Euch für Fragen und Anregungen zur 
sichtigten Vereinsaufbau. Das mitt-Verfügung. 
lere Gremium ist die neue Delegier-Herzliche Grüße
tenversammlung. Die Doppelpfeile 

Die Arbeitsgruppe 
bedeuten, dass die Gremien vonei-

Struktur- und Satzungsänderung nander abhängig sind. So wird der 
Vorstand von den Mitgliedern ge-
wählt und ist ihnen gegenüber re-
chenschaftspflichtig (rpfl). Der Dele-
giertenversammlung ist der Vor-
stand nicht rechenschaftspflichtig, 
er benötigt aber für wesentliche Ent-
scheidungen (§ 11.2 Vereinssat-
zung) die Zustimmung der Delegier-
ten. Noch fehlen die jugendlichen 
Vertreter.

Was alle angeht ...
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Umgang mit dem Internet Google, Apple, Yahoo, YouTube, 
AOL und Skype, hatten und dass 

Was ist ein Whistleblower? dieses Überwachungsprogramm 
Nun, es ist jemand, der Missstän- bereits vor mindestens sieben Jah-
de aufdeckt, die vorher geheim wa- ren gestartet wurde.
ren, und sie der Öffentlichkeit mit-
teilt. Soweit die Definition. In der Ausgabe des Tagesspiegels 
Von Edward Snowden haben wir in- von 17.07.2013 hat der Bundesin-
zwischen viel in Presse, Rundfunk nenminister Hans-Peter Friedrich 
und Fernsehen gehört. Snowden, mal etwas Wahres gesagt: 
der Whistleblower, hat mit den Ent- „Es müssen sich noch mehr Men-
hüllungen über das Spionage- schen darüber Gedanken machen, 

wie die Sicherheit der eigenen Kom-N e t z w e r k  „ P r i s m “  d e s  U S -
munikation her-M i l i t ä r g e h e i m -
gestellt werden d i e n s t e s  N S A 
kann. Kommuni-(National Securi-
kation im Netz ist ty Agency) die 
schutzbedürftig Welt  in  Aufre-
und das muss je-gung versetzt.
dem bewusst wer-

Fast jeder fragt den.“
sich jetzt: 

Der Internetkriti-Von wem werden 
ker Evgeny Moro-meine E-Mai ls  
z o v  s a g t  i m  mitgelesen oder 
„ S p i e g e l “  N r .  meine Nachrich-
30/22. Juli 2013: ten über SMS auf-

„In der Mitte der gezeichnet? 
neunziger Jahre stand das Netz an Soll  man der digi talen Welt 
einem Scheideweg: Es hätte auch Tschüss sagen und keine E-Mails 
kommerzfrei von Tüftlern, von Ge-und SMS verschicken, aber dafür 
eks [„Computerfreak“, Anm. d. Reakti-Briefe schreiben – diese Post soll 
on] dominiert werden können, die noch sicher sein – und den Ge-
freie Server betreiben, auf denen je-heimdiensten ein Schnippchen 
der Nutzer seine E-Mails speichern schlagen?
kann - ohne staatliche Überwa-

Die „Washington Post“ und der chung. Doch dann gewannen große 
„Guardian“ berichteten, dass der amerikanische Internetkonzerne an 
US-Militärgeheimdienst NSA und Bedeutung. […] Sie sind die nützli-
das FBI direkten Zugriff auf die Ser- chen Idioten der staatlichen Daten-
ver von neun US-Internetriesen, überwacher geworden.“
darunter Facebook, Microsoft, 

Standpunkt
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Constanze Kurz, ehrenamtliche Mit diesen Informationen sollen al-
Sprecherin des CCC (Computer le diejenigen gewarnt werden, die 
Chaos Club) und Dozentin an der mit persönlichen Daten im Netz 
Hochschule für Technik und Wirt- bei Twitter und Facebook allzu 
schaft in Berlin, sagt: sorglos umgehen. Man bedenke: 

„Die Menschen geben bei Diensten Diese Daten bleiben eine Ewigkeit 
wie Facebook allerhand freiwillig im Netz!
ab. Die lückenlose Aufzeichnung Wer sagt, „Ich habe nichts zu ver-
von Telefonaten, SMS-Mitteilungen bergen!“, der gibt freiwillig sein 
und Internetaktivitäten sollte uns Bürgerrecht auf Datenschutz aus 
zur Vorsicht mahnen!“ der Hand und sorgt dafür, dass die 

Datenkraken in ihrer Sammelwut 
Der Berliner Datenschutzbeauf- unterstützt werden. 
tragte Alexander Dix will Lehrern 

Alle Artikelschreiber sollten sich 
die dienstliche Nutzung sozialer 

zweimal überlegen, wenn sie et-
Medien wie Facebook oder Twitter 

was schreiben, ob sie nicht zu vie-
untersagen, ähnlich der Hand-

le persönliche Daten angeben und 
lungsempfehlung des Kultusmi-

im Zweifelsfall lieber innerhalb des 
nisteriums in Baden-Württemberg. 

Vereins nachfragen.
„Selbst E-Mails sieht er kritisch, 

K.G.
wenn sie nicht verschlüsselt sind.“ 

Name der Redaktion bekannt
(Tagesspiegel: 28.07. 2013) 
Daten-Experten empfehlen daher 
eine Verschlüsselung mit 4096bit.

Standpunkt
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Termine

Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum

Noch sind Karten für die 
Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum der 
Berliner Turnerschaft bei 
der BT-Geschäftsstelle 
zu erwerben.
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Veranstaltung Ort Uhr

BTB Gymwelt-Kongress Kienbaum Fr., 08. Nov.- So., 10. Nov. 13

BT-Skatturnier Bootshaus Astoria So., 17. Nov. 13 14:00 Uhr

Proben Turn- und Sportschau "150 Jahre BT" Schöneberger Sporthalle Sa., 23. Nov. 13

Turn- und Sportschau "150 Jahre BT" Schöneberger Sporthalle So., 24. Nov. 13 16:00 Uhr

Vorstellung neue Satzung BT-Geschäftsstelle Mo., 02. Dez. 13 18:00 -

Fahrt Dresdner Weihnachtsmarkt Mi., 04. Dez. 13 10:00 Uhr

Adventskaffee Ehrenmitglieder BT-Geschäftsstelle Do., 05. Dez. 13

Fahrt Dresdner Weihnachtsmarkt Do., 12. Dez. 13 10:00 Uhr

Neujahrswanderung Fährhaus Spandau, 13587 Berlin Mi., 01. Jan. 14 13:45 Uhr

Feuerwerk der Turnkunst Max-Schmeling-Halle So., 19. Jan. 14 14:00 Uhr

Vereinsrat BT-Geschäftsstelle Di., 11. Feb. 14 18:30 Uhr

Indoor-ISTAF O2-World Sa., 01. Mrz. 14

2. BT-Meile 2014 Bootshaus Astoria (Wannsee) Sa., 05. Apr. 14

29. Wedding-Cup Schilllerpark, Berlin-Mitte Sa., 12. Apr.- So., 13. Apr. 14

Team World Cup Rhönrad Tempodrom Sa., 26. Apr. 14

Anturnen (Leichtathletik) Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) So., 11. Mai. 14

Offenes BTB-Forum Gretel-Bergmann-Halle (Wilmersdorf) Sa., 10. Mai. 14

Delegiertenversammlung Fr., 16. Mai. 14

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) Fr., 04. Jul. 14

Bambinifest Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) Mi., 09. Jul. 14

City-OL (Orientierungslauf) Hasenheide Sa., 13. Sep. 14

September 2014

März 2014

Januar 2014

Termin

November 2013

Dezember 2013

Februar 2014

Juli 2014

April 2014

Mai 2014





Liebe Eltern,
zur Erinnerung: Am 24.11. 
findet unsere große Turn- 
und Sportschau „150 Jahre 
BT“ in der Schöneberger 
Sporthalle statt. Einige un-
serer Kinder nehmen an der 
Vorführung teil. Ein Besuch 
dieser Veranstaltung lohnt 
sich. Karten dafür gibt es 
bei mir zum Preis von 5.-€.
Am 12.12. findet unsere 
Weihnachtsfeier in unserer 
Halle statt. Die Eltern sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Viele Grüße
Gitti und Vorturner

9. Kleinkinderabteilung
Liebe Eltern, liebe Kinder,
am 21. September fand in 
der Turnhalle Böckhstraße 
wieder unser beliebter Pin-
guin-Cup statt. Adrian, Hen-
ry, Delja, Sara, Lara, Tilda 
und Fay waren mit dabei 
und haben die kleinen Übun-
gen super absolviert. Wir 

Jahr-Feier unserer BT. Informationen sind sehr stolz und freuen uns mit 
darüber habt ihr schon bekommen euch über eure schöne Urkunde! 
und ich hoffe, dass auch alles so gut Auch unser Familienturnnachmittag 
klappt, wie wir uns das vorstellen. Al-am 21. Oktober war wieder eine tolle 
so, kommt weiter so fleißig auf die Sache. Wir freuen uns, dass so viele 
Turnhalle, damit wir für die Aufführung Eltern dabei waren und Zeit hatten, 
noch etwas üben können.einmal selbst über die Geräte zu klet-

tern. Jeder hatte seinen Spaß und Auch Weihnachten und somit unsere 
auch die abschließende Rundenstaf- alljährliche Weihnachtsfeier stehen 
fel wurde von allen mit großem Ein- wieder an. Am 16.12. erwarten wir 
satz gemeistert. euch alle auf der Halle zu einem klei-

nen Fitness-Test, den wir an diesem Unser nächster Termin ist die 150-

Kleinkinder
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Nachmittag für euch vorbereiten wer- Am 22.11. laden wir 
den. Und wenn alle schön mitgeturnt euch zu unseren feucht-
haben, bekommen wir ja vielleicht fröhlichen Wasserspie-
noch Besuch von einem vielbeschäf- len im Paracelsusbad 
tigten Mann. Seid gespannt! ein. Hier werden wir eu-
Genauere Informationen zu dieser re sportlichen Fähigkei-
Feier erhaltet ihr, wie immer, in der ten mal in Form von Tauchen, 
Turnhalle. Schwimmen und Paddeln auf die Pro-
Der 16.12. ist dann unser letzter Turn- be stellen. Eure Eltern sind selbst ver-
tag in diesem Jahr. Aber ab dem ständlich auf der Tribüne herzlich will-
06.01.14 geht es dann auch schon kommen.
wieder los, das neue Turnjahr 2014.

Bald ist es wieder soweit und wir sin-
gen „Oh Tannenbaum“. Zimtsterne, Astrid Wittig 
Schokoweihnachtsmänner und viele und ihr tolles Helferteam
weitere Leckereien erwarten euch am 
20.12. bei unserer diesjährigen Weih-Sport & Spiel
nachtsfeier. Nach eurem kleinen Liebe Kinder, liebe Eltern,
Showprogramm können wir dann ge-Stolz schauen wir noch einmal auf 
meinsam mit euren Eltern das erfolg-den letzten Pinguin-Cup am 21. Sep-
reiche Sportjahr 2013 ausklingen las-tember zurück und beglückwünschen 
sen.Lea, Emma, Chiara, An-Lu, Sophia 

Es grüßen euch eure Trainer und Tobi zu ihren herausragenden 
Dani, Mandy, Nisi und Astrid Leistungen.

eure Dani
Damit ihr euch auf euren Lorbeeren 
nicht ausruht, haben wir schon den 
nächsten sportlichen Termin für euch: 

Kleinkinder
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100 Jahre  – ein Grund zum Feiern! wir das beschauliche Städtchen und 
Dieses Jubiläum wollten wir sportlich kehrten in das gemütliche Gasthaus 
und fröhlich begehen. So organisierte Klosterblick ein. Im Wintergarten sit-
unsere Abteilungsleiterin eine ge- zend genossen wir Kaffee und Ku-
heimnisvolle 3-Tagestour vom 27.09.- chen bei schöner Aussicht auf den 
29.09. nach Irgendwo! Fünfzehn gut- Wutzsee. Anschließend unternah-
gelaunte Turnschwestern starteten men die Lauffreudigsten eine Wande-
am Bahnhof Spandau. rung zur romantischen Klosteranlage 

und lauschten an der Klostermauer. 
Vergebens, Schab- und Kratzgeräu-Erst im Zug erfuhren wir das Ziel: Es 
sche waren nicht zu hören. Die Ge-war die Kleinstadt Lindow (Mark) im 
schichte von der schönen Nonne Ruppiner Seenland. Dort angekom-
„Amelie“ und ihrem geliebten Bauern-men, wurde unser Gepäck in zwei Au-
burschen Jakob ist eben nur eine Sa-tos verladen und wir liefen bei herrli-
ge. Auf dem Rückweg besuchten wir chem Sonnenschein bis zum Hotel 
noch den nahen Vogelpark. Ein lecke-Krone. Am Nachmittag erkundeten 

100 Jahre
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res 3-Gänge-Menü erfreute uns am le hatten einen riesigen Spaß, auch 
Abend. Danach wurde gezockt und wenn oftmals ein Boßel im dichten Un-
gezaubert. Auf engstem Raum, im terholz gesucht werden musste. Im 
Zimmer von Bärbel und Angelika, lie- Gasthaus am Gudelsacksee nahm 
ßen wir den Tag fröhlich ausklingen. Irene die letzten Siegerehrungen vor 
Zu unserer Überraschung stand am und wir hatten bei deftig kräftigem Es-
nächsten Morgen ein Kremser vor sen noch mal einen wunderbaren 
dem Hotel. Kaum auf dem Wagen Blick auf die herbstlich gefärbten Ka-
und schon zogen die Pferde los. Die stanienbäume und den See. Ach, wie 
Fahrt ging durch den Wald, am Gu- schnell verging die schöne Zeit. Es 
delsacksee entlang zu einem kleinen bleibt die Erinnerung! Herzlichen 
Rastplatz am Vierlitzkanal, wo wir Dank, liebe Irene, für deine hervorra-
ein reichhaltiges Picknick hatten. So- gende Organisation und ein dickes  
gar die Pferde bekamen Äpfel. Durch Dankeschön an Waldi für ihre Ideen 
Wald und Flur, vorbei an Datschen und die unzähligen kleinen Preise.
und Villen fuhren wir wieder zurück. M. TH.
Je nach Kondition wurde am Nach-
mittag relaxt oder es ging in die Pilze. 
Ein Waldspaziergang um den Wutz-
see brachte den nötigen Hunger für 
das kalte und warme Büffet am 
Abend. Da-
nach wurde 
gespielt, dies-
mal „Bingo“ 
und anschlie-
ßend saßen 
wir wieder bei 
Bärbel und An-
gelika (sie hat-
ten das größte 
Zimmer) zu-
sammen. Am 
Sonntag konn-
ten wir bei 
wunderbarem 
S o n n e n-
schein wan-
dern und da-
bei boßeln. Al-

7. Frauenabteilung
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1. Schülerabteilung 6. Frauenabteilung
Liebe Kameradinnen,
die Geschwister Gerhild Hildebrandt und 
Elke Krugler hatten vor am Mittwoch, den 
06.11., um 19:00 Uhr eine Lage in der Hal-
le zu geben. Gerhild anlässlich ihres 60. 
Jubiläums in der BT und Elke wegen ih-
res 70. Geburtstages. Wir wollen auf ihre 
Gesundheit und weitere gute Jahre mit-
einander anstoßen.

Am Sonntag, den 17. November hat 
Gitti unsere jährliche Jahresabschluss-
wanderung mit Männern geplant. Wir tref-
fen uns um 11:00 Uhr in Tegel vor C&A, 
laufen dann zur Malche am Tegeler See 
und gehen dann über die Sechserbrücke 
zurück nach Alt-Tegel, wo wir im Restau-
rant „Haxenhaus“ einkehren werden. 

Nach unseren Frühstückstreffen am 15. 
Oktober im „Café am Engelbecken“ und 
am 12. November im Restaurant „Kasta-
nie“ werden wir am Dienstag, den 10.12. 
zu einem Adventskaffeetrinken im Café 
„Frau Behrens Torten“ in der Wilmersdor-
fer Str. 96/97 einkehren. Wir treffen uns 
dafür um 15:00 Uhr an der U-
Bahnstation Adenauer Platz (U7). Nach 
dem Kaffeetrinken werden wir einen Spa-
ziergang über den von vielen Lichtern be-
leuchteten Kurfürstendamm bis zur Ge-
dächtniskirche machen. Wer möchte, 
kann dort noch über den Weihnacht-
markt bummeln, bevor sich unsere We-
ge trennen.

Ich glaube, es wird Zeit, langsam an die 
Weihnachtsgeschenke zu denken!

Eure Kameradin 
Christa Werk

Liebe Jungen, liebe Eltern,
am Mittwoch, 11.12. findet unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier in unse-
rer Turnhalle statt. Wir möchten die El-
tern bitten, uns dabei mit ein paar Sa-
chen zu unterstützen. Ich werde eine 
Liste mit den benötigten Dingen er-
stellen, seien es Kekse, Getränke, 
Würstchen usw. 
Wie immer sind die Eltern herzlich ein-
geladen an unserer Feier teilzuneh-
men.
Am 18.12. werden wir dann den letz-
ten Turnabend haben. Dort werden 
wir dann zum Abschluss des Jahres 
noch einen „Spieleabend“ machen. 
Ich möchte noch einmal an die Turn- 
und Sportschau anlässlich  des 150-
jährigen Bestehens des Vereins erin-
nern. Karten sind bei mir zum Preis 
von 5.- € zu bekommen.

Viele Grüße 
Reinhard und Vorturner 

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
am 14.12. findet unsere gemeinsame 
Weihnachtsfeier mit der Frauenabtei-
lung wie im Vorjahr im Restaurant „He-
xenklause“ statt. 
Näheres in der Turnhalle.
Am Tag davor, Freitag, den 13.12. ist 
unser Eisbeinessen im Restaurant 
„Bierseidel“.

Viele Grüße
Peter und Reinhard

Allgemeines Turnen

weiter »»
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7. Frauenabteilung teljahrhunderts und Gesundheit und 
Unseren  beiden runden Geburts- Spaß im nächsten Lebensjahr.
tagskinder im November wünschen Eine letzte Erinnerung: Weihnachts-
wir alles Gute, vor allem Gesundheit, essen, 22. November, 19:00 Uhr, 
sodass sie noch lange an unseren Gaststätte Dalmacija, Rudower Stra-
Übungstagen teilnehmen können. ße 29, 12351 Berlin-Neukölln. Jede 
Herzliche Geburtstagsgrüße gehen Menge Hunger und gute Laune mit-
an Bärbel zum 60ten und Monika Th. bringen!
darf schon die 7te Null feiern. Ich hof- Andreas Kohn
fe, ihr hattet viel Spaß an den 

9. FrauenabteilungÜbungstagen und viel Erfolg
Allen November-Geborenen gratulie-bei den Vorführungen. 
ren wir herzlich und wünschen viel Irene Hein
Glück und Gesundheit.

7. Männerabteilung Habt einen schönen Tag im Kreise eu-
Hallo, Sportsfreunde! rer Lieben.
Zur Jubilarehrung am 1. November Elke Vollbrecht
haben wir unseren langjährigen Wan-
der- und nochlangjährigeren Kassen-
wart Lothar Kohn anlässlich seiner 
60-jährigen Mitgliedschaft im Verein 
hochleben lassen. 

Lieber Lothar,
noch einmal die herzlichsten Glück-
wünsche zum Jubiläum und unseren 
Dank für deine Treue und deine eh-
renamtlichen Tätigkeiten in unserer 
Gemeinschaft.

Glückwünsche gelten ebenfalls den 
Jubilarinnen aus unserer „Schwester-
abteilung“, den 7. Frauen: Monika Sta-
chowski (25 Jahre), Bärbel Irmer (40 
Jahre) und Carla Kierstein (60 Jahre).
In unserer eigenen Abteilung gibt es 
aber auch noch jemanden zu feiern: 
Peter Stachowski kann am 17. No-
vember seinen 75. Geburtstag feiern! 
Lieber Peter, herzlichen Glück-
wunsch zur Vollendung des Dreivier-

Allgemeines Turnen
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Toller Erfolg von Ta-
bea Bargel beim Gold-
Pokal  Le is tungs-
Gerätturnen!

Der 28. September be-
deutete für etliche Tur-
nerinnen: Auf zum Wett-
kampf um den Gold-
Pokal Athletik 6-9 in die 
Frauenturnhalle Ho-
henschönhausen.

Unter den 38 Turnerin-
nen aus 16 Vereinen, 
befand sich auch Ta-
bea Bargel als einzige 
Vertreterin der Berliner 
Turnerschaft. Gemein-
sam mit ihren Trainerin-
nen Irina Liberté und 
Nina Jarosch von der 
Turntalentschule Ber-
lin-Schöneberg, stellte 
sie sich dem Leistungs-
vergleich.

Für Tabea Bargel und 
die Berliner Turner-
schaft bedeutete dieser 
Tag einen hervorragen-
den zweiten Platz und 
eine silberne Trophäe! 

Am 02.11. werden die Karten neu ge-Der verhältnismäßig geringe Punkt-
mischt und wir freuen uns gemein-abstand zu Platz Eins lässt außer-
sam auf den Herbst-Cup der AK6-dem den Traum von Gold in greifbare 
Turnerinnen!Nähe rücken. 

ab
Für die TTS-Schöneberg war es 
gleich ein Doppelsieg, denn über den 
ersten Platz durfte sich Sophie S. un-
eingeschränkt freuen!

Gerätturnen
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Gymnastik und Tanz

weiter »»

4. Gymnastikabteilung diesjährige Weihnachtsfeier vor. Sie 
Liebe Turnschwestern, ist am 06.12. um 17:00 Uhr in der Se-
nun ist der Herbst gekommen und es niorenfreizeitstätte Gitschiner Str. 38.
geht alles etwas ruhiger zu. Wir hof-

Unseren Geburtstagskindern im No-
fen, dass wir uns jetzt beim Sport häu-

vember wünschen wir beste Gesund-
figer sehen werden.

heit und viel Freude.
Die bestellten Karten für die Turn- und 

Beste Grüße
Sportschau am 24.11. in der Schöne-

Gabriele Neumann 
berger Sporthalle liegen jetzt vor. Sie 

& Bärbel Gerlach
werden in der Turnhalle verteilt.
Bitte merkt euch schon mal unsere 
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1. Frauenabteilung
Liebe Frauen, 3. Gymnastikabteilung
am Samstag, 14.12. ist unsere Weih-
nachtsfeier, zusammen mit der Män- Als letzten Gruß von deiner 3. Gym
nerabteilung. Wir treffen uns im Res-
taurant „Hexenklause“. Am 27. September ging unsere lang-
Näheres erfahrt ihr in der Turnhalle. jährige Turnschwester Bärbel Stenzel 

Viele Grüße von uns. 
Gitti

Das Schicksal ließ ihr keine Wahl.
Ihr Lächeln aber wird uns bleiben,
in unseren Herzen als Sonnenstrahl,Am 22. September waren wir im Mo-
kann selbst der Tod es nicht vertreiben.dellpark in Karlshorst. Zu sehen wa-

ren da Nachbildungen der verschie- Wir verlieren mit ihr eine lebenslustige 
densten bekannten Berliner Gebäu- Kameradin, die wir sehr vermissen wer-
de. Es ist doch erstaunlich, wieviel wir den.
da zu sehen bekamen. Der Weg zum 

Bärbel fand ihre letzte Essen zog sich dann in die Länge. 
Ruhe auf dem Friedhof am Fürsten-Aber endlich angekommen schmeck-
brunner Weg.te es allen. Als Rückweg nahmen wir 

die Fähre nach Baumschulenweg. Angela Linke Der Vorstand

Denkt an unsere Weihnachtsfeier am 
06.12. um 13 Uhr in Pape's Gasthaus.

Eva Klein 
und Gerda Maaß     

2. Gymnastikabteilung

am 25.10.13 



5. Gymnastikabteilung ter in der 5. Gym. Hier nimmt sie auch 
Hallo, liebe Gymmis! an allen Fahrten, Festivitäten usw. 
Unsere diesjährige Wochenendfahrt teil. Viele Ämter hat sie innegehabt. 
fand vom 20.9. - 22.9.2013 statt. Sie Bei uns führt sie die Kasse seit Jahr-
führte uns zunächst nach Magde- zehnten vorbildlich. Brigitte – wir wün-
burg. Bei einer Stadtführung wurde schen dir noch viele schöne Jahre in 
uns einiges über die Geschichte des der BT.
Doms nahegebracht. Auf eigene Gleichzeitig die besten Genesungs-
Faust haben wir das Hundertwasser- wünsche nach deiner OP. 
Haus besichtigt. Unter anderem wa- Deine 5.Gym.
ren wir in Uelzen. Auch hier war der 

Dorit und Ingrid haben auch das stol-
durch Hundertwasser gestaltete 

ze Alter von 70 erreicht. Die beiden 
Bahnhof eine Sehenswürdigkeit. In 

sind noch relativ „junge“ Mitglieder 
Lüneburg haben wir bei einer Stadt-

der 5. Gym. Aber beide sind mit Eifer 
führung viele Sehenswürdigkeiten be-

bei vielen Veranstaltungen und auch 
sichtigt und über die Geschichte ge-

auf der Halle dabei. 
lernt. Alles in allem haben wir ein sehr 

Auch euch alles Gute!
schönes Wochenende verbracht.
Am 12.10. sind wir gewandert. Rund 

Die Jugend ist die Zeit Weisheit zu lernen,um den Schlachtensee und die Krum-
das Alter, die Zeit sie auszunützen.me Lanke. Elf Gymmis fanden sich 

In diesem Sinne am Treffpunkt ein, um bei Anfangs trü-
einen wunderschönen goldenen ben, aber später etwas schönerem 

Herbst wünschtHerbstwetter einen schönen Tag zu 
Ursula Hückerverbringen. Monika und Marianne, vie-

len Dank für die gute Organisation.
Herzliche Glückwünsche den Ge-
burtstagskindern des Monats:
Am 1. Heidi Raimann, am 4. Dorit, am 
5. Brigitte, am 11. Ingrid Gebers und 
am 20. Carla.
Der Jahrgang 1943 ist ja sehr produk-
tiv ausgefallen. Darum haben wir al-
lein im November drei 70-Jährige. 
Ganz besonders müssen wir dabei 
Brigitte erwähnen. Brigitte ist im zar-
ten Alter von 7 Jahren der BT beige-
treten. Sie hat an vielen Veranstaltun-
gen teilgenommen. Turnfeste, Vor-
führungen zunächst in der 2. Abt., spä-

7. Gymnastikabteilung
Unser Ausflug nach Elstal, mit der Be-
sichtigung des Olympiadorfes, gehört 
nun der Vergangenheit an. Es war be-
eindruckend, was wir alles gesehen 
und erfahren haben. Zur Olympiade 
1936 haben sich die Sportler dort be-
stimmt wohl gefühlt, wenn es auch ei-
nige Unstimmigkeiten gab. Leider hat-
ten die späteren Nutzer alles daran ge-
setzt, dieses Areal in einem erbärmli-
chen Zustand  zurückzulassen. Dar-
um ist es umso erfreulicher, dass eine 
Stiftung es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, mit viel Liebe zum Detail und mit 
vielen Spendengeldern die Geschich-

Gymnastik und Tanz
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te des Baudenkmals um-
fänglich zu erschließen 
und zu vermitteln. 1,5 
Std. waren für diese Füh-
rung vorgesehen es wur-
den fast 3 Std., die wir 
aber nicht bereuten. 
Durch  diese zeitauf-
wendige Besichtigung 
kam unser Wanderplan 
etwas durcheinander. 
Wir mussten ein schnel-
leres Tempo laufen, da-
mit wir rechtzeitig zu un-
serem Esslokal kamen. 
Es hatte alles gut ge-
klappt, und wir konnten 
während der Wande-
rung durch Wald, Feld in der Sporthalle Schöneberg und hof-
und neu erschaffene Wohngebiete  fen, dass alles gut klappt und die Zu-
die schöne Landschaft  bewundern. schauer begeistert applaudieren.
Ein informativer Tag wurde bei gutem 
Essen beendet, und die Rückfahrt Eine Frage an euch: 
nach Berlin verging wie im Fluge. Kennt ihr wichtige und interessante Er-

eignisse, die in diesem Jahr auf ihren Wir haben fleißig geübt für die Vor-
100. Geburtstag blicken können?stellung des „Herzblatts“ am 24. Nov. 

Vor 100 Jahren wurde  
Herta Heuser geboren, 
die Erfinderin der Curry-
wurst, Peter Frankenfeld 
wurde ebenfalls 1913 ge-
boren, die DLRG wurde 
gegründet und das 
Sportabzeichen ist auch 
schon 100 Jahre alt.
Und wer noch?
Die 7. Frauenabteilung 
kann am 2. Dezember 
auf 100 Jahre zurückbli-
cken!!
Die Gymnastikabteilung 
gratuliert ganz herzlich 
und wünscht der Abtei-
lung weiterhin eine gute 

Gymnastik und Tanz

Modell Olympisches Dorf 1936

Wandfoto Jesse Owens

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 09 ‒ Seite 27

weiter »»



Mannschaft, damit sie 
die nächsten 100 Jahre 
übersteht.  

Hier noch einige Termine:
24.11. Turn- und 

Sportschau
30.11. Adventsfahrt
12.12. Weihnachtsfeier 

Geschäftsstelle

Und bitte vormerken für 
2014:
09.01. Erster Gymnastik-

abend
19.01. Feuerwerk der 

Turnkunst
30.01. Abteilungsver-

sammlung

Eure 
Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz

Sportlerunterkünfte 1936

Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum

Noch sind Karten für die 
Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum der 
Berliner Turnerschaft bei 
der BT-Geschäftsstelle 
zu erwerben.
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des Abturnens auch seine heutige 
Frau Irene.  Im Sport war er 
hauptsächlich in den Disziplinen 
Sprint und Sprung unterwegs, hat 
aber auch Mehrkämpfe bestritten. 

 Nachdem das Studium, die Hochzeit 
Heute möchte ich euch zwei Leicht- und die Geburten von zwei Kindern 
athletik Mitglieder vorstellen, die bei- den Sport einige Jahre in den 
de vor 60 Jahren in die Abteilung ein- Hintergrund haben rücken lassen, 
getreten sind: spürte er die gesundheitlichen 
Klaus Geißler und Werner Reise. Probleme, die damit einhergehen. 

Also hat er nach 15 Jahren wieder mit 
Klaus Geißler wurde mit 13 Jahren dem Training begonnen und schwört 
bei der Berliner Turnerschaft ange- seitdem auf „1 Stunde Sport am Tag“, 
meldet um seine Gesundheit und wodurch er sogar später am Berlin-
Sportlichkeit zu verbessern. In der Marathon teilnehmen konnte. Klaus 
Leichtathletik hat er nicht nur viel Geißler hat während seiner Zeit in der 
Gefallen am Training und an Wett- Berliner Turnerschaft viele Ämter 
kämpfen gefunden - sondern 1958 im übernommen, z.B. Abteilungsleiter, 
Bus zum Tanzvergnügen anlässlich Schriftwart und Kassenwart.

Die Leichtathletikabteilung gra-
tuliert ihren Jubilaren Werner 
Reise und Klaus Geißler zu ihrer 
60-jährigen  Mitgliedschaft in 
der BT-Leichtathletikabteilung.

Leichtathletik

Werner, zweiter von li., 
800m-Start am Maybach-Sportplatz
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Leichtathletik

Werner Reise war schon als „Pimpf“ 
vom Sport begeistert. Zur Berliner 
Turnerschaft ist er dann mit 23 Jahren 
gekommen, nachdem er als Zu-
schauer von Fußballspielen auf dem 
Katzbachsportplatz sah, dass dort 
auch Leichtathletik trainiert werden 
konnte. Seitdem war er dreimal pro 
Woche dort anzutreffen, er ist vor 
allem Mittelstrecke gelaufen, und hat 
an Wettkämpfen in Berlin und 
Braunschweig teilgenommen. Mit ca. 
35 Jahren begann er dann die Spe-
zialisierung auf Langstrecken, bis 
auch er den Berlin-Marathon laufen 
konnte. Werner Reise ist noch heute 
beim Leichtathletik-Training im Sta-
dion als Walker anzutreffen und hat 
Anfang des Jahres am Seminar „Das 
Sportabzeichen verändert sich“ 
teilgenommen.  
Im Namen der Leichtathletikabteilung 
gratulieren wir beiden ganz herzlich 
zu diesem Jubiläum! 
Wir freuen uns, dass ihr so lange 
dabei seid und wünschen euch wei-
terhin alles Gute!

Luzie Baumgart
Abteilungsleiterin

Lieber Reinhard Delbrouck,
auch dir möchten wir zu deinem BT-
Jubiläum gratulieren! 
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
dir und Gitti für eure Unterstützung 
der Leichtathletikabteilung, aber auch 
das hohe Engament für den 
Gesamtverein. 

Mit sportlichen Grüßen 
Claudia Becker

Am 11. Oktober wurde Leilani Lina 
Frieda Fruth geboren. Wir möch-
ten hier unsere Glückwünsche 
aussprechen.

Liebe Leilani, 
dein Name bedeutet 
himmlische ”Blume”

Dir soll die Zukunft Blüten tragen,

in allen Farben leuchtend schön.

Viel Freude soll an allen Tagen

hell über deinem Leben stehn. 
Dieter Kellermann

Lieber Sven, 
wir wünschen Nicole und dir alles 
Liebe für die Zukunft eurer  kleinen 
Familie. 

Deine Sportkameraden

Termine Herbst & Winter
03.11. Jahn-Cross in der Hasenheide

Saisonabschluss für alle Alters-
klassen

23.11. 39. Teufelssee-OL (NOR), 
 Potsdam 

03.12. Paarlauf ABC Zentrum, 30 min. 
Bitte in dieser Woche anmelden, 
es gibt kaum noch Startplätze.

08.12. Plänterwaldlauf 
13.12. Weihnachtsfeier Grokis, Jukis 

und Schüler_Innen U14/U12
Kinderweihnachtsturniere: 
wie gehabt in der Woche vor den Ferien, 
zum jeweils letzten Training :O) 
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Liebe Sportler/inn(en), Am:  04.11. / 25.11. / 16.12
im Rahmen unseres Montags- Treffen: 19:25 Uhr, 
trainings veranstalten wir Große Turnhalle der Lemgo-
monatlich ein Spielturnier: Grundschule (Böckhstr. 5, 

... Basketball, Fußball, 10967 Berlin)
Handball, Volleyball, Ende in der Halle: 21:00 Uhr
Unihockey/Floorball, 
Prellball, Faustball ... Infos  und jeweiliges Turnier-

Wir möchten auch Sportler- thema findet ihr auf unserer 
innen und Sportler anderer Internetseite unter: 
Sportarten herzlich dazu ein-
laden.

w w w . b t - l a . d e  

Leichtathletik

Hallo Handballfreunde! gerutscht“. Na ja, belassen wir es mal 
Am dritten Spieltag wollten wir den dabei, aber vielleicht wäre das Spiel 
Schwung des zweiten Spieltags mit anders verlaufen, wer weiß es schon. 
ins Spiel nehmen, aber es blieb leider Strafe abgegolten.
nur beim Versuch. Der Gegner war Die Termine sind gemacht, unsere 
wie immer im Durchschnitt jünger als Weihnachtsfeier 2013 findet termin-
wir, aber das kennen wir ja schon, gerecht am 21.12. bei Doris statt. De-
bloß diesmal haben wir es auch zu tails folgen später, denkt aber jetzt 
spüren bekommen. Sie waren immer schon an die Geschenke, von denen 
einen Schritt schneller, leider. So kam ihr euch so ungern trennt.
es, wie es kommen musste, und wir 
spielten 13:30. Den Geburtstagskindern im Novem-

ber die besten Wünsche und bleibt ge-
Den Vogel an diesem Spieltag schoss 

sund:
allerdings Charly ab. Wir waren zum 

Am 06.11. Marianne und 
Teil schon geduscht, da kam unser 

am 27.11. Bulli, mit Pasch 6 + 2. 
Charly (Trainer) in die Kabine und war 

Am 11.11. haben Scherbe und Ingrid 
überrascht, dass wir schon gespielt 

ihren 25. Hochzeitstag.
hatten. Seine Entschuldigung: „Ich 

Gerhard (Bulli) Uebler
bin beim Spielplan in die falsche Zeile 

 J

Handball
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Rhönrad

Am Wochenende vom 06.-08. Sep- und Ella Marohl (3. Platz) das Trepp-
tember fuhren wir wie jedes Jahr zum chen, dicht gefolgt von Luzy Schlei-
Norddeutschen Pokalwettkampf; die- necke (5. Platz). Marta Bredowska 
ses Mal nach Osterholz-Scharmbeck. erreichte im Feld der 38 Starterinnen 
Offenbar stand dieser Wettkampf un- einen guten 20. Platz. Das Familien-
ter keinem guten Stern, da wir bereits unternehmen Mercédes und Kim 
im Vorfeld zwei verletzungsbedingte Methner erreichte in ihrer jeweiligen 
„Ausfälle“ sowie den Verzicht von Altersklasse (Frauen und Seniorin-
zwei Trainerinnen kompensieren nen) jeweils einen tollen 3. Platz, so-
mussten. dass in jeder Wettkampfklasse, in der 

wir angetreten sind, immer ein freund-
Lag es an der entspannten Fahrt im liches „Grün“ vom Treppchen leuchte-
neuen BT-Bus oder warum lief es wie te. 
am Schnürchen? Mit fast immer feh-
lerfreien Übungen konnten wir uns al- Am Sonntag lautete das Motto dann: 
le am Ende des ersten Tages über fol- „Alle guten Dinge sind vier“. Nachdem 
gende Platzierungen freuen: bereits zum Beginn der Ferien fest-

stand, dass Tessa Schröder von der 
In der L6 (Jugendturnerinnen) teilten TSG Steglitz aufgrund einer Knie-OP 
sich Janina Stojalowski (2. Platz) 
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Danke groß ausfallen konnte, weil wir nur ei-
Das Jahr neigt sich dem Ende und der ne Halle belegen durften. Deshalb 
Abteilungsvorstand bedankt sich bei konnte die U10-U12 nur an einem Tag 
allen, die im Kinder-, Jugend- und eingesetzt werden. 
Bundesligabereich sowie zum rei- Das Zusatztraining mit Konditions- 
bungslosen Ablauf in der Abteilung und  Ballschule konnte voll absolviert 
beigetragen haben, recht herzlich. werden und hat, da die Bundesliga-
Hervorzuheben ist, dass sich immer mannschaft vollzählig anwesend war, 
wieder Eltern unserer Kinder mit ein- sicherlich allen gut gefallen. 
bringen und uns, wenn Not am Mann Die Schroederhalle ist für ca. 8 Wo-
ist, helfen, die Probleme zu lösen. chen gesperrt und dankenswerter-

weise hat uns das Sportamt eine an-
Allgemeines

dere Halle zur Verfügung gestellt. Si-
Die Punktspiele beginnen am 02.11. 

cherlich eine Notlösung, aber die 70+ 
und die Vorbereitungen laufen. Hier-

Spieler sind froh, überhaupt eine Hal-
zu hatten wir wieder zum Trainingsla-

le zu haben, um sich den Kalk aus den 
ger eingeladen, was leider nicht so 

Knochen zu schütteln.
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in der A-Mannschaft keine Musikkür soll. Kurzerhand sprang dann aber 
wird turnen können, wagte sich Char- Mercédes ein und improvisierte am 
lene Becker das erste Mal an diese Freitag- und Samstagabend eine Mu-
Aufgabe. Rund drei Wochen vorm sikkür, sodass die Mannschaft am 
Wettkampf verletzte sie sich im Trai- Sonntag vollständig an den Start ge-
ning und musste ihre Teilnahme absa- hen konnte. Umso beachtlicher ist es, 
gen. Da Schwestern bekanntlich zu- dass sich die vier BT-Mädels - Janina 
sammenhalten, übernahm Deborah Stojalowski (Sprung und Schwierig-
Becker diese Aufgabe. Aber auch sie keitskür), Luzy Schleinecke (Spirale), 
wollte sich wohl nicht so recht beim Isabel Pietro (Spirale und Musikkür) 
Norddeutschen Pokal präsentieren, sowie Mercédes Methner (Musikkür) 
denn beim Training am 31. August ver- mit nur 1,3 Punkten Rückstand der 
letzte auch sie sich am Fuß. Nun stell- Mannschaft des Niedersächsischen 
te sich für die anderen drei Mann- Turnerbundes geschlagen geben 
schaftsmitglieder die Frage, ob man mussten. 
den Wettkampf absagen oder chan- Myriam Münzenberg
cenlos ohne zweite Musikkür antreten 

weiter »»

Rhönrad

Faustball



Leider kann unser Jungendnational- für die männliche U14 vom BTB zuge-
spieler Timon sein Können nicht bei sprochen bekommen. Die Hallenzu-
der Turn- und Sportschau zeigen, da sage ist erfolgt und damit kommt in 
er eine Einladung zum Kaderlehr- der Abteilung auch keine Langeweile 
gang erhalten hat. Wir hoffen mit ihm, auf, denn Helfer/innen können sich ab 
dass sein Wunsch, in Brasilien zur sofort bei den Festwartinnen Claudia 
WM eingesetzt zu werden, in Erfül- oder Anja melden. Die Schiedsrich-
lung geht. Die Fahrkarte dafür hat er terfrage ist noch nicht abschließend 
schon. geklärt.

Für die Bundesligaspiele sind uns als 
Aus den Mannschaften

Schiri Thomas Marsch (Kaulsdorf) 
Berichte können natürlich erst ver-

und Volkmar Paulus (BT) bestätigt 
fasst werden, wenn wir mit dem 

worden. Damit haben wir zwei zuver-
Punktspielbetrieb begonnen haben, 

lässige, korrekte, unparteiische und 
und darüber wird demnächst berich-

m. E. mit die besten Berlins zugespro-
tet.

chen bekommen. 
Für die Saison alles Gute und immer 
ein spielfähiges Team. Ballspielgruppe

Die vorhandenen Mädchen und Jun-
Turniere

gen sollen mit Kindern aus der Sport-
Das erste Hallenturnier in der Winter-

AG aufgefüllt werden. Ob uns dies ge-
saison wurde in Schkopau/Merse-

lingt, bleibt abzuwarten, aber die Hoff-
burg absolviert. Wir waren mit zwei 

nung stirbt zuletzt.
Mannschaften angetreten und beleg-

Jürgen Nest
ten bei diesem auf zwei Hallen ausge-
tragenem Turnier zweimal den 9. 
Rang. Für uns kann man bei dieser 
Leistungsstärke da sogar von einer 
gelungenen Hallenpremiere spre-
chen. 
Nun stehen noch Lauterberg und Bar-
dowick an. Beim erstgenannten klei-
neren Turnier für die 60+ wird nur mit 
einer Mannschaft angetreten. In Bar-
dowick U10 und U12 haben wir meh-
rere Mannschaften gemeldet und hof-
fen, dass wir zeigen können, dass das 
Training der Vergangenheit Früchte 
trägt. 

Sonstiges
Wir haben die Ausrichtung der ODM 

Bundesligatermine der BT in Berlin 
Heimspiel 2. Bundesliga 
Spielbeginn 14.00 Uhr
07.12. Swinemünder Str. 66/Ramlerstr.
18. 01. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47/48 • 10115 Berlin
25.01. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47/48 • 10115 Berlin

Termine 2013/2014
07.12. Weihnachtsfeier

Swinemünder Str. 66/Ramlerstr.

Einlass 17:30 Uhr
04.01. Anfausten 

Schwyzer Straße 14:00 Uhr
anschl. Bowling

22./23.02. ODM männl. U14 

Ausrichter ist die BT

Faustball
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mit Livemusik

für alle Mitglieder 

und Freunde der BT

Wann? Sonntag, 

den 8. Dezember 
von 11:00 bis 14:00 Uhr

Wo? Bootshaus Astoria

Bismarckstraße 68 

14109 Berlin

Ich würde mich freuen, 

wenn recht viele Mitglieder 

daran teilnehmen könnten.

Ursula Brenning

Weihnachtsschoppen
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Turn- und Sportschau zum JubiläumTurn- und Sportschau zum Jubiläum

24.11.2013
Einlass: 15.00 Uhr Sachsendamm 12
Beginn: 16.00 Uhr 10783 Berlin

Schöneberger Sporthalle

Freie Platzwahl Unkostenbeitrag: 5,00 €

www.berlinerturnerschaft.de


